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roollte ihved Mianmes -..Ehru *E"‘n. als ihve cigene Eltern
e Miamn lieben, das Gefind feifiq vegicven, wnd fikh

feLbt ~|ut~|:mluﬂ fia Iu 1. e

tlug. | 4 ..l Dot cined Eheifitichen l.._'m. gibd Scpulldalat { nacnt ol
teefardhe y fem Bie ;.-_fl aen bie Sdupicgers r.. oy ald ihee engine il

,,[-. qeaen bem TRavi rifaliiglet Luni‘* Koufthbetr: 0. 13

ched auf dem balben %eeq it geaen Rinive, am

Y cilften 3 T

2, I.-|'-.;L'L'|.-.l mm Tobia, me Jhi'f-nth‘r, TRIGA L
weie yoirs mit beinem BVatcer verlaifen baben.

| 3 S8cin Dive ael 'uh {0 toollten yoir vorhim sichen
junt D Dein ABeib fo gemadh lagien Bernach sichen; mic dom
w'u*mi‘ unb Wik,

Uud ald Tobiad fole {u:a aeficl ,  fpeady Rapboel :
.|.1|u~ | Lu von Ded el Lnu lear, enn b roivt ibe |
arr.mrn. Da nabm Tobias Ded Fifhes Gallen su fih
und ioao alio vorbhin,
viun. | Devmabnung ;
R L7 1116 I T T
1. <, 1 Mnna aber 1’11;. taglich am "Hm: auf einem

“wrm. bafi e Tunnte yweit wm iy feben.
&, tlm als fie an dem Ot nadh wm fabe, ward fie il

an, und llrfhiu.- und fagets ibvem 2iami, und fprad

i noblenbeter Nienle , ioie gl bic seomab

(vom Fifch, vocldhe du ben die haft, |u-~u|.t~mrn:='n,,mrm
an feine Uugen geofmet weeden , und dein Vatter wird
Teieher fehend , und febr frob werbden.

nommen Batten , und wedelte mit feinem Schan,
1u'|.-.I!1q und frelite fich frblich.
. Uind fein blinder BVarter fubind cilend auf, und eil-

| Vermabnung: Fir alle und pede Woplibaten G Oted beridich :'.l‘ i

| (ben ibm getban Batte, durch den Ghefellen s Dew mik ihm

1|ht~ m in Feinem S%ceq yoillien wollee, befabl e ibhm) |

|l  fatbren E!l;-.[. ], _|| [u'l-'L bicren bed allen unb g .i".'"u';.:l {5+

g mman qutc Rath falien foll; wie Tobiad bed |

red Sobmé qovoabr vou fevn, und Lannte ihn von & [|,.|Lb' debens

‘| g. Und M.ﬂmt m[ih. L‘ i Die 2 |.un m.r ber Ghallen ver M n[ll,-.u-.mf; uid l-m,n|Llr111‘-h,.1_nbm!

e '_"‘-ﬂ, “Er rL‘I’ -!.':':“.I-t" U‘L"lq”ltl :ll.‘lh:"“t Tl-l:' mit 'rl.-i'l ﬂf' 1“'_.” . ':l:l]m lI'lTu'L"EtlﬂfI -”nIhIL'-lt Fuil| n“ht l'l-inti“” ol Tl-

—m——

l[[‘- pag er fich flief. D vier ¢r cinen fine cht ; ber Ihlt
Iben Der ml.h fibete, feinem Soln entaeqen,
|11, Deraleich et that Dic YRutter , und tudeon ibn, wd
Todinten bende fir Freubden,
1z, Lind als fie gebettet Datten, und GO gedandt,
fisten fie fich 3 ulmmuu nieder. |
13, N\ nabm Tobind von der Gallen des Fifches | 1M

:_*:‘-
r
r:-
1=
f=
\

|

m~ b falbre bom Vatter feine Puaen,  Lnd er
libt bad faft cine balbe Etunbd. i
4. Uind Dev Gtac aiong i von den Huden, e cin
*_T:'lfnlr!trn voun cinem En. i
. 1nd Tobind nabm ¢8, und 100 ¢8 von feinen Au i
m'n, “und alsbald rard er wieder fehend, il
| 16, Unb fie preiften (3Ot , v imd fein 28eib, and al- ] "
lr: bic ¢ crfubren.
e Tind ..LLllm, fovad : Xd vande viv, HE, bn b §
BOtt Yieael, * daf du midh gesichtiaet bafk, und dodh L
iy 111:1.m.n,t11nl1n||:. bak ich metnen licben L_,ullum..brr a1, -

Hfehen Ban.

#
- g
Bk 1y TOEE ber akle -L-H'I By acheem eE ['"| 10 T ben g B, 18 1% I

118, lil“lqi‘ﬁ nadh ficben Taaen fam aud Sava, feincs| 1. o

Eobng 2Weib, mit all thyem Gefind "h[h Sara, ;
fimb :~mu:uh1t o umd bradte viel Boldes mit fich und | g
tanch bas Gield, bas u..ru“"*u-.uuI1u[l'{' voi Do Babel. I

Ljnd Tobiad ergebice feinen Elecen o viel (hutes, das GO

[Qes0acn 1oar.
g, Und Hebior und Radath , Tobia Vettorn, Tomen

lsn ibm, umd younfebten ihm Glad, freuten fick mit -
[alle t'{'.' Glaeks , Das im (HOLE L'!_l.ﬂtl.-l.'i'l hatte. '
i 2o, 1Inb fcben Laae lang affen e muit ciandey, [ )
| [V areH [LI.'llt'.['l . -
[ Vermabnuing: Sich mit bew Frolichen ju feeven, und iboim ) Lius. LY
[ crlanqtes (Al fm“-nnlj eeigdich ju qonnen, wic Tob bia Bettera s bae, fe

1 E*ﬂ.:- 111"L"].| 14 g.upml

taen bem Engel, weldhen |'| nech for ginem "II-.'|;1'-1I-.':I bishten, B, 1s18 - g
LI, e fick Der Engel mexlo | C e xhl |:'|‘."'|'-.;-:-u'|:':=.':17-:-.‘_.1|.".ti =
|bigt, . 1us1g, 111 Dad Schroccn bed alten und jumgen Tobidy unb

{moae e Dee Ensgel qefeojiet ._..-_:; nion 1k |-.-.1_.-|':|;.;rn~.. 0. 133,

" o & " - | b i o
| Yo A ppach vief Tobing feinen Sobn gu iy, und fprad
* o 2 E . s N s -y 3 ki B e
- 3Whas follen yoir Doch e bethaon sUcanm, fnan
(hefellen, geben, Der mit ?:‘u_' Aea0aen e
2. 11nd Tobias antoortete fomem Barcey @ s o

lroir Die avorie SBobithat, die cr miv acthan hat, veraeluom? '|

™

Miie tonnen wiv hm dam folche qroffe Aobithat) _
|“mq-.luuf Hber ih butte i, mcin Bateer L*m’ll*rﬂﬂll i’
[oie selfee aller Daabe; Die verr mit ung bradit baben, bafi b
¢ L-umh anneti men. |
| & Lind bepde Matter lnl‘L"Tﬂlm“LI[nlsl‘l auf einen|
'-:LT und baten ibn, B ag cv wollt annelmen bie SHelfte]
-.*-..l-:r Buther, bie fie mit fich bracht hatten. '

Lind cv faate beominh ju ibnen: Lobet 1 b ban Tn
(thr ‘L“J._ 3% vom Sommel bey jebermann ;. Daf v cud 'lt.l
e (Hnap cvicwat hat. |
g. Der Ronige und Sty FEI"'I.-.ml'I und Hetmlichbet] p
joll man Lnnﬂ*nmm n; aber Bdetes T0ered foll man|
llutiuh preien und ofrenbaren.

Ei‘-ﬁ" eilfre Sapicel || 3. v hat i gefund bin und wicker bracht, hat v6s)
atvice Thell, . Der Rath bes Engeld, L1~;__.~L~|m~.mfmm, ! (G3EID felbit Dey Ghabel gebolt, Dat miv ju Bicjens a0 fi<) '
-;-.:. wd wie tm n..-.x folaty 0. 1=4. 1L Dic Hnkunft des funaen| [Dolferr, Dariu bater den bofen Gheift vertvichen, unb e
Lok 1*-1 i T e I..'..rqm. L!E:.IEL:‘:::L.':: tindl I'_ Dxie Lulf und le(reen evfveut, \ e
[..u.:: v it .'..I.':::.I.I.:;:.:.I.l rl.u..llh..l"'{ ik -.;.i;-I.::':II:]:;::I'."..I aenotmen| |- % - mich fel6ft Bat ev cvvettets Damich dey arofje Fiid ¥
lo. s : j TR ? =r1|.11lr1*1 ilee, uni hat biv wicder achiolfen u beittemt Bhee i
L |i:: 3 '-'n L'I.lr i 1["‘-“1[11 b fic -.nitr: 1"'|11|HI’[EIH1['H- fgls “I'NJ Hub bt uns uber Die -ﬂmm i Llﬂlrllpll"rtll.'llt- ‘ :

Ein feleh Chebete mit Fafen und Allmofon iff Defiees|, . | th
t‘ml['l.‘h.”“"" [ped sum Ecbai fammilen ; Doy * bie Amos =% ;
fent eelofen vom 2ob, tilacn die Sunde, balton bep Dem «L i

Il

s 5 e T -
Eebe 1 Db gleich acgebene AUlnrofen bicke ItEedumg uidd Dabe ) LG
--u:.u ':!.-.-_ II. | - '

1:11.111 vein Sobn formmt ! | |reieatibic (und Gap. 4511, ) § e |
| 7. UnbRapbacl fprad) su Tobia: Dald wenn bu i i ;"r.'“'~ bicay Hﬁ |
mE 1‘*1115 tomumen, 10 bette und rute aum DEHNAN | [liches Seeqens  unb erviger Dergelivng im Himme
(und bande ihm, und gehe darnach u deinem nn:m,l 10, "*WHDEH'H on aber l‘ll!h. HIllhh”"ll"”“"l Qebant.t | |
limd e ifn, 1. (o= 0 il ich nun Hie IDabeheit ofrenbaren, und, =

Ciug, | Lerma t‘lll-lllﬂf L'1 ET ol bondim flr | inien -:nq =S nadh| | L*‘ pent Deimbiden Pefebl ey ML ververadn.

12, Tadu fo beif vodimeeft unbd betteteft 'i-I.J'1ll.u.1[ pon|

* Iiielteft Dic * Teb
Leich m[mmmhmbct:wm vaws, und bearubeft fie bepber =
*mmr ta bradht ich dein hebett vor Den HELM,

| 13, lind weil du GO Lick wareft ; o mufits 2

vafi du ru.m...!}rcr et Rl =] onin
| Qroit: Daf GO bie, welche erlichet, buech Antechiung, Ereul LM
b Trubfal bewahee, wic Toblom, 0,13, — B

I 4. Elltl_ —|—-—'_'_'
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~ B '“ht:-:f:u Tobid.

(i,:llt"_ 13,14,

Z3
i &, Lnd num bat mich B3O8t aefchidt, dagid I‘hllwlt- 18, ""'ﬁut!llt &cele fobe ben '-"'Irlrrl penn der HEy
te Betlen, umd den Gofen Gaft vertreibar, der nm Sava; | (unfee GOZTT wird bie Stabt Jevufalom vou allen Lent
beines Sobns Teib, toar. | [falen ex [Nut |
*Zob.sy| 15, LInDich bin Raphael, ciner von den ficben * Ens| | 1o, Wobl miv, [ dic tbrigen von meinem Saamicn|
g |aeln, Die e pm-t'r:u_:fﬁ&rruﬁu[_u-n. i s : fehen m“ﬁrn Sevufatem in feinee Heerlicleir, :
r.' Sy I (A :ll‘iﬁ fic dag horten, wurden fie Bebvibl , gitters| | 20, Die * Wiorten Jerufalem werden von Sayhir )" Moo
L =% ten; und ru [-.n anf iy Unaeficht sue Evocn, anm-n,b acbauet worden; und aus Edelgefteinem vings- . s
g, | Eebre: Dofi bie finbbafte Penfthen, aus Plovighat vor den Ens ,mn ..1;|j,r: ilive Wiauven. b
PR s TewE el gt "5*““”' jekteen wnb exfifeedem, ift aus Tebid| | At weifem und veinem Marmor werben alle i+
|L'|.'.’:!IL 11 fefen | i
| 17, Lind ber 'E‘-:m [ fieadh s ifnen: Send getvoft, und I:‘_r':[&ﬁ“1!:&;{;"'1']1';“:3;EEI:““‘”"' wnd in allen Steafin wird
[ ¥ L |
|“” "lx_r"rnaud‘* m'ﬂ e L ; - ath | Sehr: Ton bem geiilechen und Bimmlifhen Yevufalem, Dad o - CTueg.
18, mi ¢NH {l;j__.fl:l:l:l.h:'1DDI}hi1[|Li-}tUD][LTI ¢ Dag fd Den e m_ fiechen (el bic auf@eden ; unb boet im enfaen Yeben, . 17-31,|
gerveien bin, Denlobet und damelet, 23, ( lobet fey GOt der fie exhiliet hat, md feinl V.
"B, | vg, E6¥ fiheinet roobl, al affe und trincte i mit euch ;| %) Reich bleibe ervialich aber fie, MWmen.
1“IF aber ich brawde unfichtbave Epeife, Die fein TNemidh 1¢2) | Veemabmma: GOt fir bie Regiers und Erbbbung fine i viur. |
fabte 1|.1| Eml ) : } 1 : f‘unull{'beu unb |L1~'r:r|-:u.- B 23, '
6, | Lnd mun it8 Seit, baf i su dem voicber hingehe

M mu‘ﬁ aefandt bat;
Ilun-. ‘.2:~1u1r'n

it Humll. und fabien than nimmer.

22, Ll fle ficlen micher bren S tunden lang md band:-
ven (SO0, imd darnady frubnden fie auf, und fagten fols|
(ched nady um, 'm.th:ntm,uu fefne mum 1np||ti’~n '

e "”*aﬁ DI’lI}:,t‘l_}Ltth ﬁapml

taeelft in fich bie Danditanng; mwelche ber alte Tobiod Biven lafl
i finf Lhoiln. Yt Der ngang umd Sinbalty v, 5. AL Erichs
fung ber groffn "_'i ablthaten SR ies, ez, L S5cpetd; won ‘."_I.'I1
Erempein qonoimimen; o, 3-0. IV, J0ciadquna, tag Cterujalem jod
{rpdeberaim qe et ||.u'r‘ﬁ:| ¢ unb alfpvon ber Exicbiqumg b aefangemnn
“t "‘m unh bem Mepch Bed Wegin; v roaar. V. DerBachlug »o22,

—

L g *‘-"*[un-‘ aber that feinen MMumbd auf; lobte BOTL
"‘&, unh fovach :
')'Iru + bun Dift ein arodrer fiavder 50

tt, undbein

. 1:.[ Meich abret epiglich, D * sudvtigeft und

1239 freofteft woicher s bu Banit in oie Solle ftomen wind wicder

P Eam. fevaus fi ihren 5 beiner Haud fan niemand entfichen,

Ean 15, Eebt: l--‘*|r ein fu nI||.' uur BERK feny unb on

11, IR es .-Itn-.'la I-.tlj_c fo it bie DGl gelery b, 2. g

Clut 1 uE*r_: M 'rfl'rl~ £ (il »._|_1_ I sty b und mweder froie ||:. e
Polle Cichoere Anfeddung unb rubal) [moie; onk wicber daramd o
eilé, D, 3.

L. 3. Tohr Kinber SXrael, lobet den ﬂH'h"h'*t uno
| S!g vor ben Henben preifet ibn.  Denn Darum hat
er cuch serfivent unter dle Denden, weld be i nich? feaey |
oaf the feine 2%unber verfundiaet . und bic Hevben crlens|
nen; bag Bein niim.u‘llthm'[*'J,C}Ié. l|§ o er alwin.

4. Gr bat wmd qesnchtiget um unferer Sunde willen
e ‘mmlu .m Mun Bilft er uns ll"....l.l |
Cug. | Sebr: Dai GO bigieeilen bie ppemmmen und Blanbigen , g

anRberee "'u fefi I|:|I1 (11 ) HE)
Slold “tiracl bevichiet, 0. 4.

¢, Eehet, a8 er anm ung qetian hat.
und Jictern lobet ihn in feimen D¥erden,
ber avialich herrichet

e, LD ich will ibn atech presfen ur Dictem and ; bavs
frnen yoir qefanaen find : e ev Dat fese 28unber uber
cin findlich FWold cricigt.

=, Darcwm belelvet cudy, iy Sun'ter - wnd thut GHue
tes vor BHOTT, und alaubet, daf er e (Hate eraeiqet.

pee jerfiveuen i.1':'.'. ; Iie Zobiad ot

"'-,.: aeeh [-
b pretfet Do,

| 9. Lobet Den &ren, by felue YUnservoghlten s baleet
|¢'|,'|_ult'|.t Toge, und preifet ihn, _
v, | qrnuml.. i b BOted Siabt; BWOIT wird
| 5 Dich auchoigen wme denrer 2oevd e mpillen :
iy wu?." fich moredex ot exbarmien.
rr, Mobe ben HERRR um feine Gabe, und ul'n'ir'u:bm
leigen BGOTI, baf ex l.Irh.'f-:"III[[['H l._u.rbn' baue, unb|
alle deine Gefanaene wicder hole, dag du awightd dich
[ feewen moact.

12, Du 11~:1|'t ywie ein beller Blank leudbben, und an
allen Guben auf Erden roied man didh ehren.

13, E‘Jnn fernen Lanben wird man jndic fommen, und
Befcbendde bringen.
ten |u|”~ b it i.'-m Neiligthum ben T

14, Den geefien Ramen des DHEEN werden fie in 1"4':‘
anvLifen.

15, Werfludht roerden feon alle, Bz bich vevadhten s ve
banmmit ywerden feon alle, die dich lafiern; qefeeqnet mers
en feon alle, Die dich Douen,

16, Ou aber ik dich freuen tber deinen Kindern;

1erdn.

_{bag Divs mobl ache.
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pandet by GYOLL, und verfundiget

11nd ald er bas aefaat batte, verfdboand er Yor b |

'_ frenen

| =
| e ;-tnmjl' -
{ (allegeit furdhion

18 um,u*..w"z]lnmlunuuwn.i:'-{k:_wii"1'&'1:;:!|31{~5£‘.“II-:

Hber|

S5n Div werden fie den DHEIN anbets|

{berm fie yoerden alle aefecquet, und jum DHETN aebradit| |

17, 0ol venen ; bie dich leben ; tmbd bie biv wimfthen,

- S e AR =

.15 mcrs,rl}mm Sapitel |

Mi bie wbrige Febeng:Feit ded alten Tobid unb|
Eaiberbare Erichling ;. 1rad e vot ftimem Eub
12 borhengs hm £ AR agrs] CEap.ay.

Bl wer Lhetl,
felin Eob - B, ted. ].. be
mit bem Sebn geTedEy Da fali

0. #5. 12, 33.) wieberhodet und ectiavet ioitd, v, gaa3. 1L Dee by
I.u-q bed jungen Tobid von der Stabt MNinwse , gu fanem Schivdbery
r 12 -.;. IV, SweZobZobia, v 16,17, |

i Diefom Gefebicht, alé Tobind war wicher fer L
%) Dend ooy oén, Lebte cx noch poco unb vicvsig m’u-
T—J‘-—J 1I|!"11|'|l1£'1['illl. Hinbes-Kimber.

1D als cr nun bunbert und groen Sabre alt war,|
mmb 1'1 chrlich Deavaben ju Stinive.

3. Dwenm baer 1u11~-‘l-llt"ru"lr«_nlﬂ,m[ﬂ: alt foar, foard o
Blind , wm© im fechaigiien H;,I.II"'L A0 e oy iehend.

4. 1Ind bat bie fbvige Scit feines Lebené frolich suges|
bracht, und nabm guin Gotteduvedt; und favd i gutem|
SYriche.

debt: '_"-"ll auf ¢in 'EEI'.'LI'll:L'E:-.‘[i_ Peben ein fanfiee Tob folae; oo | Ciug.
"ﬂ ¥ feinem Zob aber, forderte e Tobiam, feis 1L
7 1ien Eohity -.L|1‘l'-f und ficben junae m.“.u,nu
1|,|ru, § & obnd Kinber, und fprad au ibuen

FNinive wird bald s Boden gehen s huuhw‘lﬂmt
th ﬁ{:*m it mcht tfhlrn aber in Neden wird als:
mmum-mr w:[lmm wrriede fepm.  1nd unfere Bruder,
ywelche aud bom Yano -,|rmi sevfivenct find, werden Wiee
oer fonuman, e Mt _

= 1Inb unfer Lant, bad jekt wnf i, reivd wicher af:
lenthalben Devvobnet werben, b dasg * Hand BOttes,
bad ba verbrannt off, foll yoieber gebauet werben, und
woerben wicher hintommen alle, bie B3O fvdhten.

€. 1Ind audh die Henden werden ibre Goken verlafien,
D werben aen ﬂrruﬁumt Fomamien, tnd Do yoolnen,

g, 1Ind alle Seud ml und Sonige werden fich in il v
unb anbetten ten GOTZ Zifracl,

10, &Eo hovet mun , meing € u!*m curen Vakter: :
* Dienet bem h[ﬁﬂii"lil:birii?-ﬂ!jﬂ]r;wr und haltet eud “Deut.
all []11|=1LL"|[|Lt daiyon. 8y 13,

Thut, roas er aebotten bak, wnd Iehret folches cus Jof. 24
vaf fic auch Wmefen acben, daf ficBOZTZ|'*
_unp trauen von gantiem Jevten,

Drermabmung: S mwaboo unfondleeihor Gotiesfmdt, Ehelor:|
o amnd ectvavien anfn, oo 1L,

12, lnd licbe Sinber, ]Jmt mich, 1md bleibet nicht
Bie su Sinive, fonbewt rocm ibye euve Mputter aud heara:
ben babt, nebenmich, immeinem Grab, aledenn machet
euch auf, daf i von bimen giehet.

13, Dyenmn ich fehe, bag die Sunde Nintve wirhd mit
[iby ein Ende machen.

14, llm alébald, nach femer AMRutter Tod, 00T mr

biad pon Tiive, mif feinem “'-:-nh Kimrerny
und Kinba-Kindern . und 1o i ieden su femem Edipa:
'l'n:rr und feines Feibed Freunben, .

. Vb fand fie feifeh und gefund in einem gueen vubiis
n11m E'F,l'm*. unb cr pflegte ibr.  1Ind als fie ffurben, drudie
er auch (hnen ihre Hugen su, une feieqte mr'u vid qanbe
Fb und Gter *-'mm,nrlna- und lebte bifi in vad fimice
(hejblechie, unb jabe feine Sinder und Kinbé-Linder,

| febr: Daf GOU benen, fo ibn flediten, audy puoeilen lanaedf yyun,
'If‘..,fl'l_"'li 0y B 1%. "

16, lii‘tb als e neuns und neungia Yabe alt war, weld 1v.
che ev in hottedfiecht feolich ugebacht datte
'l:'m.mLm i feine Frounde,
17, Und all fein Ghefchledit blieh fm Heiligen mhnu]
unt leben, alfo, Dog fie angenchm waren vor (O
und ben Lenten, und allen, die im and rolinten,

Gehr: g bad Beblecht ber Bevechien gefeeauet fro, auch bey| TTug.
ben "_I-.-.h'-!l‘u“llflln mwie an Tobid Befchlecht yu feben; v, 16, 17

_ENDE des Budys Tobid.
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s, @oergeris, unb eine Seitlang davinnen blieh , gewann 1d) Naum vicl Sutes su lefen und u fbreis

===

B4 ) o (B

| Norrede efus Sivach onf fein Buch.
@ & haben ung viel und groffe Yeute die JBeigheit aus dem Gefits, Propheten und andern, fo
NS venfelbiaen nachacfolgt, Davaethan, dabex muf man 3fracl bithig .i-ﬂ-t":L,“ um ihre Weisher
und Sebhre, Darum follen nicht I;".[E!“E Die 1'%: 'Ei._t!J.ILT Tunb lefen, toecife Davaus werden, fon
) D bern Dienen, mit Yehren und Sdretben. b i i A
5% ’;‘}Jgﬁ1ltg‘.lr]t'1?r£}.:nilrlt?rfu'r'ttﬁ i nm:[}i:lfm:lrr fich fondeclich beeibiget, 3u Iefen Das Sefats , Die LPro-
phetent, und andere mebr BDucher, © und von unfevn Jarteen gelaffen find, und fich wobl drin:
nen aeibt batte, nabm et vor, aud) etwas ju fihreiben, von Weisheit und quten Sitten , auf
baf Dic, fo acen feenen und flug werden wollen, defio verfiandiger und aefchictter wurden, ein
Yeben ju fubren. : _ }
qut ‘;5‘_-,111-u1:1 lﬁrre ich, ife wollet ¢8 freundlich annebmen, und it Sleih [[‘!_[11.: und uns s gut
Dalten, ob wir nicht fo wobl veben fonnen, alé Die berubmten Medncr, e as i Ebrat:
fiher Sprady aefdhricben i, Das lautet nicht fo roobl, roenn mans bringet 1 cne andere %v;pmm,
Oticht allein Dieles mein Budh, fondern auch des Gefatied, der Vropheren, und anderer Buder,
lauten aar viel anderft, wenn fie unter ihrer Sprad) gevedt Ffl‘i‘-‘l.‘:lil. ried o R 1
Dtele: ols ich nun in Eqopeen fam im acht und drepfiaffen Jabr, aur [eit Des Konias Prolemai

ben.  Davum fabe ichs fire qut und noth an, 0af idh den Fleif und die WMiube drauf legte, md
bifi Buch verdolfmetfihte.  1nd Dieweil ich Reit batte, avbeitete ich, und fehree Sleif an, daf
ich 0if Budh ausmachte, und an Taq brachte , auf daf auch die Fremden, (o lexnen wollen,
fich su guten Sitten qewdhnen , auf daf fie nady dem Sefah des DEIRRN leben mdgen.

a8 Bud Fefus SJirad
| San abaetheilet yoerden in sen Haupt = Sete,

1. Sandelt von fhonen Sprtichen, die zur| L Von den sErempeln vornchmer Leutes
sErlanaong oct YDeisheit i allen Stan:||  weldhe im qeijtlichen und weltlichen H?:
oen .oienlich, pon eviien biff sum 44, Ta=|| ment viel gutes ausgerichtet, vom 44, Lo-

Das andere Lapitel

25 28, (fand, und e im Deetengrund allein bey den Glaubigen, | : SV
i : " § I Hat ywoen Thetl, 1. '_";-:._':;1|_"1_'-:-_|_||‘:.'.|l:|:.:;-'. riie Sebatlt tm Ereuk unb

und wobnet atlein bey den uservoablten eibern, und||

I_:m.l T it finbet ﬁ_L' allein ben Ben Gerechten unb f‘;'lﬁ'-l'.'lm'l!‘ I-.:.._-L?r:.u. b, 1:4. JL D¢ Usfachen; fo und fevin booegen follen; :..”L:j:.'

"‘.‘um. “l'}' :-;I;. "~':l'-'~~"-.:l"I--I':.:.’;".'I-"hi!:-'l--'-':':j'-I.IIIW geast Iﬁ:ﬁll;!um:l;' q&r"‘"ufju_'-!‘}ini“_' moillt du G tes Diener feyn, ”IIHI
17, D¢ wuvche des DEVIN il ber vechte Bothesbienit. \‘ : G jchicke Dich 3ur Anrechiundg. o -y

! 18, Der bebutet und madbet bas Hevl fromm; und Al 2. Syalte veft und leive dich, und wane nidt .-,,',«:*.:r..l[:-ll_

tiehe ¥rende tnd Fonne. woenn man dich davon lodet. et

— e — m——— p—— = i gy o et .3- ‘Eluli_ |_.__._

|

| pitel. .|| pitel bi§ sum EEnde. .
e A e -':‘_ I 1o, S%¢r ben SCren fuvchiet, Dem eivds ol geli,
| as crfte Sapitel | 29, S0 D DETRG UEGHE . RN ERERG 0
| ; PEail T Co Ao Peaniibiiva naw hew STt B 10 [ und vwenn er Teofis bedarf, Wwird er gefecanet jeom.
I, S B e e e irians || 20, O fiwchten ift die Weisheit, die veid) mas .
e L. lamy i ,_lll' olengelangen; v, 11e38, || chet , und bringet alles @utes mit fich, ifeen Bal
R B 2 . \ - - 21, &ie erfullet Dag qanke Haus mit e Galkn;
e et | e ™ Le Seisheit * ift von GO bem HEren, und ift]| 2T W1 CUINNIL LAD GRILE SIS ; : |
nielen \(}l -": "“l.i.”‘ll.l..hl'.ﬁ“':]" - i'“!‘lb L I-:I‘I.t”l".'ui! ]”.![ Il'lll”:lqu‘:-’“llitln' ; - tl P
! e L i " = 22, Die yurdt ed DHEHINE I chne Crone 0er 2Bos
".-3.lr"" s-a& z, 0er hat suvor qedadt raie biel Sand am | foit, e gurdibes DERIL M ¢
'_I -'--f :":'il'l.l..|. Ah i “‘[.l. My |_.|:I! it ..,'\l"'.ln._.,l.l : I:'\ vie | FEAL § = : s 3
bermelt plel Tt .'~£.-l~.l.~}a1,m{1.‘.ﬁ.,] I‘-[.'i,", ol ol WIEN 23, 1and giebt veichen Fricden und Heyl.
P "'j:,"}.l__'{."“TEEZ”,.L,:.";:,'.x.l;,'.”" wic Toch ber Simmel | 24. Diefe Weicheic madt vedhe Tluge Leute; b e
i ach, ._..f'....?.‘;:-'.-'r-:-ﬁ‘-q‘ 11: I[;'q':“-'- -1‘-;-'--1-11':1-u' |'L:'L"l-'s :\ﬂc}"'-‘-”'i‘”"!t Dalt, Dew bilft fie aus mit Ehren. et
l:L B! Yeipet ---“-l' 1--;r. r ,l-r'1]-|1‘-'r:lf-I=-,;[‘-; R AR 25, Dhen HENRRIN fuvchten, ift die 2uepel ber Ficiee
iifieg. 3, DAL EILLICACIOLL, T0AS T BIAREN JURE & | Beit , ymb ibre Srociae aeinen ciglic.
3 4. e eine 2aelehel il vor (hben 22 e, | B i
0tes | o Fnag Oort (RS, bes Milerhdcbiten , ift derll 26 DICFUrML Des Eren wehrer e Eunbde, o
sort it g e %L:u_'i‘f:":'.[-:[l-‘- 3 lmp 'El Ln;l “lL*jI*f'I:-u.:rE i,% m{.!'. Il 27. Do wer ofne Furdht fabret, der gefallt GOZR
ee brugi DT 061 ~OHEER y THID DR EOE SRR R B midbe, und feine Frechbeit voird ihn fiicken, )
TOT Vi A LhIERL . - 3 5 1 Hiveae ar o ey ey SR e I - 1
ficit. Webe: Dafi BOtted T0ort ber cinige Urforung aller Weidheit ben o F-'-{”Jt!l'-L cin Demuthiger eebavret Dev Feit, Die i Ros
Uiy, (Den tenithen e, b.s. e, : ] I | Ll ilis : . L ; .
" Hom.| 6, her * Connte fort wiffen, i man tie Weisheit| 29, Do wicwohl feine Eache cine Jeitlang unters|
11 34 “”I‘! I'ni.|_1||"|'|_l.["i|: l."!'ll'l.l’-'ﬂ,'.lll 1['“.['.' v DU b it ex e} LR I
-, Einer iftd ; der Wilerhodiie i_‘ir “ .E~-.1p|1:r allee || 30, Eowerben dod Die Frommen feine ﬂ!.-.-l.'lEf_‘lEIH"lfll]rl ‘
Sinae, allmadbtia, ¢n qooaltiqod Koniq, wnd feby o [ men. e o W |
lichrisdlich , I 3. Dem Bottlofen ift GOttes TOort ein Greuel 5|
. Der auf feinem Thron fiket , ein Herrfibender ||denn es it ¢in Scbaty dev Weisheit, der Lhmwrl-arr_i
|5 )R ||1jh'|1 A kgl _
| 5. Der hat fie duvd feinen Heiligen Geiff verfindiat Il 32. Wiein Soln, Willt du weis woerben; o levne Die
[bex ||.,;m|l{:‘~_',u';-u:'_ -.‘-;ur.‘.;h{l- gerouft und. aemefen. '[‘bcLluiL.ﬁlu mgul"r: 'L:_u'fﬂf_‘ 3 1_1;5-;1:2 :ﬁtuurlEfq{m: '-'~'l'-'l'i‘!
" B hy i P T T i P T 5 LT a T -\-:I ! + ¥ 11N '.'L':'..'_ e s 1L ELA] o+
_ ‘l....l].lLL hat Die __*;u_L:-H.‘hnl_nu,.-,m_l.*u[nt ||LL_1 .1[51 fetne 33 1:. "lmb £t :.'lw ¢ K Ih' b b Gebi “'1["”: r
(Wherde, und uber alled Fleiih, nach feiner Gnad, und -FEEE.A'L'P Aucht , und oer Glaub und HedUr gefatie |
aielt fic boen ;. fo ihn lichen, S foh | O 42 wohl. el A _ bk g
L an, N Fuedit des HERNN it Ehe und Rubm, || 34 Sicliezu, Oak beine Gottesfurdit nidd Heudheley
“l‘:l':l T Sveude, und eine fhone Crone, b e, um® biene ihm niche mut falichem DHevbon. |
»l,'l 12, Die Furdit bes HENRNN madvet das ."T."'L"L'Jj frolich; | 15, & l_tl.'l.‘l.' i SRulim |.'I?'|fl_ t"t'u‘-‘-_'{‘lll:l'_il purdh Heudhes i
-'..:I..::.u. WD aieht Seveute iﬁp{qn:c cyplalich, ket mmD fiche Ay ‘.*-.1:3'1‘.‘_‘|l_1'1."£“l.'ll- ﬂ!ﬂhhrﬁ. E.*L'*l.'].'vl."_lil."‘"_!}-; [ |
pebenitt a3, TDer den 5Eren furchtet, dem wirbs wobl f_‘[r.-.! 36, Lind ey dich felbie mdbe aut, e bu i rallelt | .
ben inder letsren Yioth, 1md witd endlich den Seegen | und ju Sdandenwerveft, L |
tbebalten. 37, Uad ber HEer deine Tide offenbarve, und 1'Elll|_.~‘-‘I |
i 14, GOt lichen, das ift vie allevfibonfte Weisheit. || vich ofentlich vor ben Leuten ;. ol Pl |
1§, 1nb et fic evfichet, Dev lichet fies benn er fichet, || 38, Davum, vaf du nicht in vecbier Furdt GOLL)
roelche arofie 2imder fic thut. [l aebient baft, und Dein Devk falieh geveeren ik
* Hiok | 16, % Die Surdht des HFrm ift der MWeisheit Ane|| —

BadenWiirttem



	Seite 17
	Seite 18
	Illustration: Das Büchlein Tobia, in sich haltend die Geschichten des Vatters und Sohns gleichen Nahmens, zugleich aber ein holdseliges Exempel, wie freiilich der grosse Gott, zwar nicht ohne trübsahl, doch mit allem gutem die Frommen versorgen
	[Seite]
	[Seite]

	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

